
Silke Seehusen, Ulrike Lucke, Stefan Fischer (Hrsg.)

DeLFI 2008

Die 6. e-Learning Fachtagung Informatik
der Gesellschaft für Informatik e.V.

07. – 10. September 2008
in Lübeck, Germany

Gesellschaft für Informatik e.V. (GI)



Lecture Notes in Informatics (LNI) - Proceedings
Series of the Gesellschaft für Informatik (GI)

Volume P-132

ISBN 978-3-88579-226-0
ISSN 1617-5468

Volume Editors
Prof. Dr. Silke Seehusen

Fachhochschule Lübeck, Bereich Informatik
Mönkhofer Weg 239, 23562 Lübeck, Germany
Email: seehusen@fh-luebeck.de

Dr. Ulrike Lucke
Universität Rostock, Insitut für Informatik
Albert-Einstein-Str. 21, 18059 Rostock, Germany
Email: ulrike.lucke@uni-rostock.de

Prof. Dr. Stefan Fischer
Universität zu Lübeck, Institut für Telematik
Ratzeburger Allee 160, 23538 Lübeck, Germany
Email: fischer@itm.uni-luebeck.de

Series Editorial Board
Heinrich C. Mayr, Universität Klagenfurt, Austria (Chairman, mayr@ifit.uni-klu.ac.at)
Jörg Becker, Universität Münster, Germany
Hinrich Bonin, Leuphana-Universität Lüneburg, Germany
Dieter Fellner, Technische Universität Darmstadt, Germany
Ulrich Flegel, SAP Research, Germany
Johann-Christoph Freytag, Humboldt-Universität Berlin, Germany
Ulrich Furbach, Universität Koblenz, Germany
Michael Koch, TU München, Germany
Axel Lehmann, Universität der Bundeswehr München, Germany
Peter Liggesmeyer, TU Kaiserslautern und Fraunhofer IESE, Germany
Ernst W. Mayr, Technische Universität München, Germany
Heinrich Müller, Universität Dortmund, Germany
Sigrid Schubert, Universität Siegen, Germany
Martin Warnke, Leuphana-Universität Lüneburg, Germany

Dissertations
Dorothea Wagner, Universität Karlsruhe, Germany
Seminars
Reinhard Wilhelm, Universität des Saarlandes, Germany
Thematics
Andreas Oberweis, Universität Karlsruhe (TH)

© Gesellschaft für Informatik, Bonn 2008
printed by Köllen Druck+Verlag GmbH, Bonn



Vorwort

E-Learning ist alltagstauglich geworden. Spätestens mit dem Auslaufen der
umfangreichen Bundesförderung der vergangenen Jahre waren sich die Vorhersagen
einig, dass nun nicht mehr viel kommen könne – gerade, was den Informatikanteil an
diesem Thema anginge. Die abnehmende Beteiligung an den letzten DeLFIs schien diese
Unkenrufe zu bestätigen. Vor diesem Hintergrund herrschte bei uns eine gewisse
Unsicherheit, ob es überhaupt sinnvoll wäre, die nächste DeLFI-Tagung auszurichten.
Nachdem wir uns dazu entschlossen hatten, blieb die Unsicherheit: wie groß würde das
Interesse sein, wieviele Beiträge würden eingereicht werden, könnte man überhaupt ein
interessantes Tagungsprogramm zusammenstellen, werden am Ende genügend
Teilnehmer kommen? Als dann unglücklicher Weise noch die Jahrestagung der GI auf
unseren schon lange ausgewählten Konferenztermin im September verschoben wurde,
machte uns das nicht eben zuversichtlicher.

Nun, kurz vor der Tagung, können wir feststellen, dass es offenbar wieder einen deutlichen
Trend nach oben gibt. Wir haben über 80 Einreichungen zur DeLFI bekommen, was eine
erhebliche Steigerung gegenüber dem letzten Jahr bedeutet. Damit gelang es dem
Programmkomitee mühelos, ein hochqualitatives Programm zusammenzustellen, was
offenbar wiederum dazu führte, dass wir eine ansprechend hohe Teilnehmerzahl erreichen
werden. Wir sind sicher: das Thema eLearning hat das „Tal der Tränen“ verlassen und
befindet sich in der Stabilisierungsphase. Die Beiträge zeigen, dass bei weitem noch nicht
alle Probleme gelöst sind, sondern dass es vielmehr noch einiges zu tun gibt.

Apropos „vielmehr“: die DeLFI 2008 findet im Rahmen der großen interdisziplinären
Fachtagung „Viel Mehr“ in der alten Hansestadt Lübeck statt. Die Einbindung der
thematisch verwandten Tagungen Mensch & Computer, Cognitive Design und Usability
Professionals sorgt für ein vielfältiges Angebot an die Teilnehmer und Teilnehmerinnen,
denen der Besuch der Veranstaltungen aller Einzeltagungen offensteht. Damit kann man
sich einerseits anschauen, was in anderen Communities geschieht, aber sich andererseits
auch den Blickwinkel dieser Gruppen auf unsere Thematik zu eigen machen und so neue
Themen entdecken. Nicht zuletzt wird die Hansestadt Lübeck den Tagungen einen
würdigen Rahmen verleihen und den Teilnehmern auch außerhalb des Fachprogramms
einiges zu bieten haben. Wir können Ihnen daher nur raten: schauen Sie sich um!

Dieser Tagungsband enthält den eingeladenen Vortrag, die 33 Tagungsbeiträge sowie 5
Kurzbeiträge. Die Beiträge beleuchten die Schwerpunkte der Tagung aus
unterschiedlichen Perspektiven. Rolf Schulmeister untersucht in seiner Keynote, ob die
nächste Generation der Lernenden signifikant andere Merkmale aufweist als die
Studierenden, die zur Zeit an den Lehrveranstaltungen unserer Hochschulen teilnehmen.

Ein thematischer Schwerpunkt der DeLFI 2008 aufgrund der vielen Beiträge sind
e-Learning-Werkzeuge für unterschiedliche Dimensionen, von Service-orientierten
Architekturen für die Integration von Diensten für die Hochschullehre über spezielle



Werkzeuge des Web 2.0 bis hin zu Werkzeugen, die einzelne Aspekte bei der
Durchführung von Vorlesungen, Übungen und Prüfungen unterstützen. Es erweist sich,
dass e-Learning-Werkzeuge eine typische Domäne einer Fachtagung für Informatik sind.

Weitere Schwerpunkte der Tagung sind Didaktik der Informatik, Vermittlung von
Informatikinhalten, Nutzerorientierung, Entwicklung von e-Learning-Angeboten,
Organisation des e-Learning sowie Vertrauen und Datenschutz. Mit diesen Themen wird
das Gebiet e-Learning umfassend abgedeckt. Vertrauen und Sicherheit sind insbesondere
durch die Ereignisse dieses Jahres wieder aktuell geworden. Insgesamt zeigt sich, dass
viele e-Learning-Aspekte in den Alltag des Lehrens und Lernens eingezogen sind.

Im Rahmen der DeLFI 2008 finden Workshops mit eigener Publikation statt: Web 2.0 and
Social Software in Technology enhanced Learning (e-Learning 2.0), Game-based
Learning, Technopädagogische Entwurfsmuster sowie Didaktik und E-Learning.

Die Organisation der Multikonferenz „Viel Mehr“ wurde nur duch das außergewöhnliche
Engagement einer Vielzahl von Personen möglich. Unser wichtigster Dank gilt hierbei den
Autoren, die sich ohne Ausnahme um die Ablieferung hochqualitativer Beiträge bemüht
haben und uns die Auswahl- und Lektoratsarbeit durch die Befolgung der unvermeidbaren
Regeln sehr vereinfacht haben. Aufgrund der hohen Zahl an Einreichungen mussten wir
viele hochwertige Beiträge ablehnen, was natürlich immer bedauerlich ist. Die Auswahl
der Beiträge wäre ohne die Mitglieder des Programmkomitees sowie die Hilfe einer
großen Zahl weiterer Gutachter gar nicht möglich gewesen. Wir bedanken uns bei ihnen
für den enormen Arbeitseinsatz, der bei der Begutachtung erbracht werden musste. Bei
den eingeladenen Sprechern bedanken wir uns vorab schon einmal für die Richtung
weisenden Beiträge und bei den Ausstellern für den nötigen „Reality Check“. Ohne unsere
Sponsoren, die in diesem Jahr die Gesamttagung unterstützen, wäre vieles nicht möglich
gewesen; auch ihnen einen ganz herzlichen Dank. Die Universität zu Lübeck und die
Fachhochschule Lübeck haben uns dankenswerterweise die wunderbaren neuen
Räumlichkeiten im Audimax-Gebäude überlassen. Schließlich wollen wir uns bei allen
Helfern vor Ort insbesondere aus dem Kreis der Mitarbeiter der Institute für Telematik und
für multimediale und interaktive Systeme sowie der Studierenden der beiden
Gastgeberhochschulen ganz herzlich für die tatkräftige Unterstützung bei der lokalen
Organisation bedanken.

Wir wünschen allen Konferenzteilnehmern eine erfolgreiche Tagung und hoffen, dass sie
Ihnen getreu dem Namen der Gesamttagung noch viel mehr als erwartet bringt: viel mehr
Kommunikation, viel mehr Interaktion, viel mehr Ideen, viel mehr Diskussion, viel mehr
Freude an der Auseinandersetzung mit dem Thema e-Learning und verwandten Bereichen.

Lübeck/Rostock, im September 2008

Silke Seehusen, Ulrike Lucke, Stefan Fischer
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